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SPORT-TELEGRAMM

TERMINE
FSV Sandharlanden, Fußball: Heute, 19 Uhr,
Training, anschließend Spielersitzung. Sonntag,
14 Uhr, Vorbereitungsspiel FC Mainburg – 1./2.
Mannschaft. - Heute kein Training der AH-Fuß-
baller, aber Besprechung ab 20.30 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHÜTZEN
Schlossschützen Peterfecking: Jahresbe-
stenwertung: Schützen A: M. Simon 377. Da-
men: E. Moljan 164, E. Flotzinger 145, G Eberl
132. Altersklasse: H. Kolb 357, J. Eberl 343. Se-
nioren: R. Reichl 358, V. Moljan 178. Schüler: C.
Flotzinger 168, T. Flotzinger 164.

ABENSBERG. Der Ruf nach mehr Si-
cherheit für Speedwayfahrer ist im
Motorsportclub Abensberg kein blo-
ßes Lippenbekenntnis. Seit dem
schwerenUnfall des deutschen Piloten
Sönke Petersen (21), der am Pfingst-
montag 2009 bei einer Qualifikation
zur U 21-Team-WM in Abensberg in
die Bande schlitterte und seitdem
querschnittsgelähmt ist (MZ berichte-
te), setzt der Abensberger Klub auf so-
genannte Airfence. Weil solche Luft-
polster vor der Bahnumrandung für
den 14. August 2010 nicht zur Verfü-
gung stehen, hat der MSC das Josef-
Stanglmeier-Memorial abgesagt.

„Nach dem Unglück von Sönke ha-
ben wir in der Vorstandschaft be-

schlossen, hier bei uns kein Rennen
mehr ohne Airfence, also zusätzliche
Luftpolster vor der Bande, auszurich-
ten“, erklärt Dr. Christoph Ries, Renn-
leiter des MSC Abensberg. Nach den
geltenden Richtlinien sind Veranstal-
ter nicht dazu verpflichtet.

Der eigene Anspruch an die Sicher-
heitsstandards bedeutet heuer den
Ausfall des Josef-Stanglmeier-Memori-
als bei dem stets auch ein Vorlauf zur
Deutschen Meisterschaft der U 21-Ju-
nioren ausgerichtet wird. Der MSC
konnte keine Airfence auftreiben und
somit die selbst gesetzten Auflagen
nicht erfüllen.

Kosten ab 30 000 Euro

Der Deutsche Motorsportbund will
laut Ries zwar einen solchen Luftpols-
ter-Satz anschaffen (Kosten ab 30 000
Euro), den die Vereine dann einsetzen
können, doch auch der steht bis zum
Renntermin noch nicht zur Verfü-
gung. „Wir haben deshalb schweren

Herzens beschlossen, die Läufe am 14.
August abzusagen.“ Man bedauere die
Entscheidung im Sinne aller Speed-
wayfans in der Region, will aber von
der eigenen strengen Sicherheitslinie
nicht abweichen.

NDR-Doku über Sönke Petersen

Zum Schicksal von Petersen, der
Schritt für Schritt wieder gehen lernt,
produziert der Fernsehsender NDR
derzeit eine mehrteilige Dokumenta-
tion. Seinen jüngsten öffentlichen
Auftritt hatte der 21-Jährige aus Olden-
burg vor einer Woche bei den Deut-
schen Tourenwagen Masters (DTM)
auf dem Norisring, als er bei einem
Rennteam zuGast war. (zar/mar)

Luftpolster fehlen: Speedway-Rennen abgesagt
SICHERHEITDerMSCAbensberg setzt seit demUnglück von Sönke Petersen auf Airfence – für den 14. August gibt’s aber keine

Das Josef-Stanglmeier-Memorial fällt
heuer flach. Foto: Archiv

RIEDENBURG. Der TV Riedenburg ist im
Viertelfinale des Totopokals im Fuß-
ballkreis Regensburg gestern Abend
mit 0:3 gegen den FC Jura 05 ausge-
schieden. Damit verpasste das Bezirks-
liga-Team das Halbfinale des Toto-
pokals.

In einer Begegnung mit vielen gel-
ben Karten, sei es trotzdem fair zu ge-
gangen, sagte TV-Stürmer Alexander
Maier nach Abpfiff. Der TV habe es in
den 90 Minuten aber nicht geschafft,
seine Chancen zu nutzen – vor allem
nicht eine 100-prozentige gleich zu Be-
ginn der Partie. Nach der ersten Hälfte
stand es bereits 0:2 aus Sicht der Alt-
mühltaler. In der 60. Minuten baute
der FC Jura seine Führung auf 3:0 aus
und hielt diese bis zum Abpfiff – und
warf so den Bezirksliga-Kontrahenten
aus demWettbewerb. (pd)

Riedenburg
ist raus
TOTOPOKALDie Altmühltaler
verlieren gegen den FC Jura
05mit 0:3 und scheiden da-
mit aus.

LANDKREIS. Einige Klubs können den
Start in die Fußball-Saison 2010/11
kaum erwarten. Schon heute wird sie
mit den ersten Partien angepfiffen. In
der Landesliga Mitte empfängt der FC
Dingolfing um 18.30 Uhr den Bayern-
liga-Absteiger 1. FC Bad Kötzting, der
in gut einer Woche bei Aufsteiger TSV
Bad Abbach zu Gast sein wird. Die Be-
zirksliga Niederbayern West eröffnet
ihren Spielreigen mit der Partie zwi-
schen dem Kreisliga-Meister TSV
Landshut-Auloh und der DJK-SV Furth
(19 Uhr). Morgen absolviert in dieser
Liga der TSV Langquaid sein erstes
Spiel. Die Laabertaler treten um 19
Uhr beim ETSV 09 Landshut an. (mar)

Liga-Auftakt
bereits heute
ANPFIFF In der LandesligaMit-
te sowie in der Bezirksliga
NiederbayernWest steigen
die ersten Partien.

BAD GÖGGING. Das Convention-Center
des Hotels „The Monarch“ in Bad Gög-
ging ist am Freitag und Samstag Ver-
anstaltungsort des Verbandstags im
Bayerischen Fußballverband (BFV).
Damit begrüßt der Kurort nach 2006
erneut das höchste Fußballgremium
im Freistaat. Eröffnet wird die Ver-
sammlung morgen gegen 16.30 Uhr
mit einer Talkrunde, die von BR-Mode-
rator Wolfgang Nadvornik („Blick-
punkt Sport“) geleitet wird.

Löwen-Präsident Rainer Beeck,
Club-Sportdirektor Martin Bader und
FC Augsburg-Geschäftsführer Andreas
Rettig haben sich unter anderem zu
dieser Gesprächsrunde am Freitag an-
gekündigt. Noch offen ist, wen der
deutsche Rekordmeister FC Bayern
München nach Bad Gögging entsen-
det. Präsident Uli Hoeneß, der anvi-
siert wurde, wird es definitiv nicht
sein, erklärte gestern BFV-Pressespre-
cher Tobias Günther. Mögliche Vertre-
ter sind Vorstandsvorsitzender Karl-
Heinz Rummenigge, der schon vor
vier Jahren zum Verbandstag im Kur-
ort weilte, oder sein „Vize“ Karl Hopf-
ner. Auch die Politik gibt dem Ver-
bandstag die Ehre. Kultusminister
Ludwig Spaenle hat sich angesagt.

Das Aufeinandertreffen der Spitzen
von FC Bayern und TSV 1860 wird
nicht uninteressant sein, denn nach
dem Urteil im sogenannten Catering-
Prozess – die Löwen müssen über
500 000 Euro zahlen – ist das Verhält-
nis der beiden Klubs einmal mehr auf
die Probe gestellt. Löwen-Geschäfts-
führer Manfred Stoffers hatte in der
Folge des Richterspruchs seinen Hut
genommen.

Am Samstag werden die Fußball-
funktionäre unter sich sein. Ab 9 Uhr
stehen auch die Neuwahlen des Ver-
bandspräsidiums an. Mit Siegfried Url-

berger (Niederbayern) sowie Alfred
Fackler (Oberbayern) scheiden zwei
langjährige Vize-Präsidenten aus dem
Amt. Für die Nachfolge stehen Gün-
ther Lommer (Cham), der seine Funk-
tion als Schatzmeister an Jürgen Fal-

tenbacher abgibt, Volker Wedel
(Schwaben) und Horst Winkler (Ober-
bayern) zur Verfügung. Die Versamm-
lungsteilnehmer werden entscheiden.
Die Wiederwahl von BFV-Präsident
Dr. Rainer Koch gilt als sicher. (mar)

Der Löwen-Präsident kennt
seinen „Gegner“ noch nicht
VERBANDSTAGDer TSV 1860
München schicktmit Rainer
Beeck seinen Vereinsobers-
ten nach Bad Gögging.Wer
aber kommt vom FC Bayern
München?

Wen schickt der FC Bayern nach Gögging? Präsident Uli Hoeneß ist es
nicht – vielleicht kommt Vorstandsvorsitzender Karl-Heinz Rummenigge
(hier amMünchner Rathausbalkon in der Mitte). Foto: dpa-Archiv
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WICHTIGE ÄNDERUNGEN

➤ Rückwechselrecht: Der Verbandstag
wird die Möglichkeit, einen Spieler nach
seiner Auswechslung wieder aufs Feld
zu bringen, absegnen.

➤ Talentschutz: Junge Spieler, die an
ein Nachwuchsleistungszentrum gehen,
sollen bis zu ihrem 14. Lebensjahr zu-
hause wohnen dürfen.

REGENSBURG. Mit einem 2:7 im Lokal-
derby gegen den TC Rot-Weiß Lands-
hut und einem 6:3 beim SC in Utten-
reuth gingen die Regionalliga-Tennis-
herren des TC Rot-Blau Regensburg
mit einer ausgeglichenen Bilanz aus
dem jüngsten Doppelspieltag. Als
Sechster unter acht Teams hängt der
Klassenerhalt weiter am seidenen Fa-
den. Der Kelheimer TC-Crack Chris-
tian Lichtenegger überzeugte im zwei-
tenMatchmit zwei Erfolgen.

23-Jähriger zeigt großen Kampfgeist

Landshut war als erklärter Anwärter
auf den Aufstieg zu stark für die Re-
gensburger. Abgesehen von Tomas
Cakl hatte man in allen Einzeln das
Nachsehen. Lichtenegger wehrte sich
lange gegen den Österreicher Mario
Haider-Maurer und schaffte nach
einem 4:6 mit 6:3 den Satzausgleich.
Im Matchtiebreak aber verlor der 23-
jährige Kelheimer mit 4:10. Da nach
den Einzeln alles klar war, verzichtete
man auf die Doppelpaarungen.

Gegen Uttenreuth war Regensburg
zum Siegen verdammt, um den ge-
planten Kurs „Tabellenmittelfeld“ hal-
ten zu können. In den Einzeln glänzte
Lichteneggermit einem glatten 6:2, 6:0
gegen Christopher Aumüller. Überra-
schend war der Erfolg seines Teamkol-
legen Cakl gegen Martin Alund, der
Nummer 240 der Welt aus Argenti-
nien, in drei Durchgängen.

Noch zwei Partien zum Abschluss

Die 4:2-Führung aus den Einzeln galt
es in den Doppeln zu verteidigen.Wie-
der trug sich Lichtenegger, gemeinsam
mit seinem Partner Korbinian Kramer,
in die Siegerliste ein. Die beiden be-
zwangen Aumüller/Toma Sorin Rus
(Rumänien)mit 4,6, 6:3 und 10:5. Auch
ein weiteres Regensburger Duo ge-
wann, sodass es letztlich 6:3 für den TC
Rot-Blau hieß.

Im letzten Auswärtsspiel beim Ta-
bellenvierten TC Bruckmühl-Wester-
ham (Samstag, 12 Uhr) und in der ab-
schließenden Heimpartie gegen den
Vorletzten TC Amberg am Schanzl II
(Sonntag, 12 Uhr) wird sich zeigen, ob
Lichtenegger und Co. den Verbleib in
der Regionalliga schaffen. (mar)

DenKurs
gehalten
REGIONALLIGADer TC Rot-Blau
Regensburgmit demKel-
heimer Tennisspieler Chris-
tian Lichtenegger verliert
klar gegen Landshut, besiegt
aber Uttenreuth.

Christian Lichtenegger Foto: Archiv

ROHR. Die nach eigenen Angaben
größte Fußballschule in Europa macht
ab Freitag drei Tage lang Station beim
TSVRohr. Jungen undMädchen imAl-
ter von sechs bis 14 Jahren werden
nach einem Trainingskonzept, das
auch viele Spiele beinhaltet, an ihren
Kickerfähigkeiten arbeiten. Höhe-
punkte des Camps sind eineMini-WM
und ein „Duell der Champions“.

Gestartet wird mit einem besonde-
ren Warm-up zu afrikanischen Rhyth-
men. In mehreren Zirkeln werden die
jungen Fußballer dannmit hoherWie-
derholungszahl im Bereich Passspiel,
Torschuss, Koordination, Dribbling,
Zweikampf, Finten, Schnelligkeit und
Reaktion gefordert und gefördert. Ge-
paart wird dieses Training mit Wett-
kämpfen, in denen der Spieler mit

dem härtesten Schuss, der beste Dribb-
ler und der stärkste Elfmeterschütze
gekürt wird.

Morgen versammeln sich die Teil-
nehmer um 13.30 Uhr; am Samstag
und Sonntag läuft das Fußballcamp
den ganzen Tag ab 10 Uhr. Ob kurzfris-
tig noch Plätze frei sind, kann der TSV
Rohr (Hr. Einsiedler, Telefon 08783/
1576) beantworten.

Camp für jungeKicker beimTSVRohr
SPIELFREUDE Sechs- bis 14-jährige Youngsters erleben ab Freitag Fußball mit viel Spaß

MAINBURG. In Bamberg wurden die
Bayerischen Tennis-Jugendmeister-
schaften ausgetragen. Der jungen Eve-
lyn Schmidt vom TC Grün-Rot Main-
burg gelang dabei in der U 11 weiblich
der Vorstoß ins Viertelfinale. Zunächst
hatten die teilnehmenden Mädchen
Vorrundenspiele in Vierer-Gruppen zu
bestreiten. Schmidt gelangen dabei
zwei glatte Erfolge mit 6:3, 6:4 sowie
6:2, 6:2. Eine Niederlage im dritten Ein-
zel (4:6, 4:6) tat nicht mehr weh. Die
Mainburgerin zog als Gruppenerste
ins Viertelfinale ein. Dort wurde sie al-
lerdings von Carolin Jung (TC Schieß-
graben Augsburg) deutlich mit 6:2, 6:1
abgezogen und schied aus. Schon in
Runde eins scheiterte Julia Zellner
vomTSVAbensberg in der U 16. (mar)

Mainburgerin
imViertelfinale
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